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Kurzfassung

Bei Projekten wird die abteilungsübergreifende Zusammenarbeit der Mitarbeiter als ein 

wichtiger Punkt beschrieben. Die Untersuchung folgt den zentralen Fragenstellungen, 

wie weit Projektleiter die gute Zusammenarbeit der Teammitglieder fördern bzw. auch 

entsprechende Zeit für diesen Entwicklungsprozess in der Projektplanung berücksichti-

gen. Ziel der empirischen Untersuchung ist, herauszufinden, welche Bedeutung die Pro-

jektleiter einem gut funktionierenden Team beimessen und welche Auswirkung die Be-

rücksichtigung des Teambildungsprozesses auf den Projekterfolg ausweist. Um diese 

Fragen zu beantworten, wurden im Rahmen einer qualitativen Untersuchung sechs Pro-

jektleiter (zwei Frauen und vier Männer) mittels problemzentrierter Interviews befragt. 

Bei dieser Erhebung hat sich gezeigt, dass von den befragten Projektleitern in der Pla-

nung und Umsetzung von Projekten weitestgehend teambildungsunterstützenden Maß-

nahmen eingesetzt werden. Ein gut zusammenarbeitendes Team wird von allen sechs 

Probanden als eine sehr wichtige, aber nicht als die einzige Grundvoraussetzung für 

eine erfolgreiche Projektumsetzung beschrieben. Die Ergebnisse der Befragungen las-

sen den Schluss zu, dass die Projektleiter – teilweise auch unbewusst – im Rahmen ihrer 

Kompetenzen versuchen, die erforderlichen Schritte für einen raschen Teambildungs-

prozess zu setzen. Durch begrenzte personelle Ressourcen, aber auch anderslautenden 

Unternehmenskulturen, sind diesem Handlungsspielraum neben den Befugnissen noch

weitere Grenzen gesetzt.

Hinweis:

Aus Gründen der Textökonomie werden in dieser Master Thesis die weiblichen Formen 

nicht explizit angeführt. An dieser Stelle wird jedoch ausdrücklich darauf hingewiesen, 

dass sich alle personenbezogenen Formulierungen grundsätzlich gleichermaßen auf 

Frauen und Männer beziehen.
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Abstract

Cross-departmental teamwork of employees is referred as an important factor in pro-

jects. This observation raises the questions of how far project leaders can encourage 

cooperation among team members and, in addition, how much time they devote to this 

development process when they are planning their project. Therefore, the two central

questions of this empirical study are as followed: Firstly, what kind of importance does 

the project leader devote to effective teamwork? And secondly, what effects can be ex-

pected from the inclusion of the team building process in regard to the project’s suc-

cess? In order to answer these questions, a qualitative research is conducted. Thereby 

six project leaders (two women and four men) were interviewed by means of problem-

centered interviews. The results show that supportive teambuilding measures have a 

significant importance for the interviewed project leaders in the planning and imple-

mentation process of their projects. A good working team, among other factors, is de-

scribed by all six probands as a very important requirement for a successful project im-

plementation. Project leaders – sometimes even unconsciously – try to do their best 

within their boundaries to activate and maintain the teambuilding process. However, 

these efforts are sometimes hindered by limited human resources and a preventing cor-

porate culture.
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1. Einleitung

1.1. Problemstellung und Zielsetzung

Wie in vielen anderen Branchen auch, gehört die Umsetzung von Projekten in der Ban-

kenlandschaft zum täglichen Leben. Doch nicht alle gestarteten Projekte lassen sich 

erfolgreich umsetzen. Die Gründe für das Scheitern dieser Vorhaben können dabei sehr 

vielfältig sein. In dieser Master Thesis soll untersucht werden, wie stark der Erfolg eines 

Projektes, neben einer guten Planung und der Verwendung von Projektmanagement-

Tools, von der guten Zusammenarbeit innerhalb des Projektteams abhängig ist. Dabei 

gilt es zu klären, wie der Prozess zur Entwicklung zu einem gut funktionierenden Team 

in der Projektplanung und Projektumsetzung Berücksichtigung findet und welche Vo-

raussetzungen dafür gegeben sein müssen. Der Fokus dieser Arbeit liegt bei der Planung 

und Umsetzung von einzelnen Projekten.

Ziel dieser Arbeit ist es zu erforschen, inwieweit bei der Planung und Umsetzung von 

Projekten der Aufbau eines erfolgreich agierenden Projektteams eine Rolle spielt. Im 

Weiteren soll analysiert werden, welche Auswirkung auf eine erfolgreiche Umsetzung 

dieser Projekte dabei zu erkennen ist. Die Ergebnisse sollen in weiterer Folge den Pro-

jektleitern zukünftig bei der Planung von Projekten Anhaltspunkte für den Aufbau eines 

gut funktionierenden Projektteams geben. Im Weiteren wird der Aufbau der Arbeit be-

schrieben, der sich weitestgehend mit der Vorgehensweise zur Erstellung dieser Ab-

handlung deckt.

1.2. Aufbau der Arbeit

Zur Beantwortung der Fragestellung wird diese Arbeit in vier Arbeitsschritte gegliedert:

� Literatur-Recherche

� Untersuchungsdesign

� Ergebnisse der Empirischen Forschung

� Zusammenfassung und Ausblick


